
GAIA SOPHIA, die TELESTAI und die ARCHONS

Archons: griech. für die HERRENWESEN... die HERRSCHER... oder auch die ALTEN...

In Wahrheit: 

MIND-Parasiten!

Eine tiefgreifende, erstaunliche und zu Beginn vielleicht verwirrende
Geschichte, die uns alle möglicherweise mehr betrifft, als wir ahnen... 

Die frappierende und aufschlussreiche Entdeckung aus den Nag Hammadi-
Codices, die in den Schriftrollen vom Toten Meer bestätigt wird. 

Beide uralten Schriften wurden relativ zeitnah Mitte der 1940er Jahre in
Ägypten bzw. am Toten Meer wiederentdeckt.

Hier folgt eine kurze Zusammenfassung des Materials, das John Lamb Lash,
www.metahistory.org, einer der kompetentesten Mythologie-Forscher

unserer Zeit, entschlüsselt hat. Bisher sind seine Erkenntnisse größtenteils
lediglich in englischer Sprache verfügbar, wodurch Lash im deutschen

Sprachraum bisher weitgehend unbekannt blieb.

Diese Geschichte ist es dringend wert, erzählt und in größerem Rahmen zur
Kenntnis genommen zu werden. Sie kann wahhaftig Licht in so manche uns

unverständliche Lebenssituation oder Beziehung bringen:

• Warum handle ich immer wieder auf die gleiche Weise, obwohl mir bewusst

ist, dass ich mir damit nichts Gutes tue?

• Warum handelt ein mir nahestehender oder gar geliebter Mensch – manchmal

von heute auf morgen – auf völlig unverständliche oder sogar zerstörerische

Art und Weise?

• Warum laufen die Dinge in der Welt anders, als ein wahrlich gesunder

Menschenverstand es erwarten und zulassen würde?

• Welche Chancen und Möglichkeiten ergeben sich für uns?

John Lash berichtet von einer Geschichte, die offenbar aus allen historischen
Überlieferungen innerhalb der metaphysischen Traditionen weltweit

konsequent herausgefiltert wurde, und die nur in kleinen und vereinzelten
Fragmenten hie und da bis heute überlebt hat.
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Überliefert wurde diese Geschichte von den  so genannten Gnostikoi – den
Gnostikern, wie wir sie heute nennen – Lehrerinnen und Lehrer und nicht, wie

oft fälschlicherweise angenommen wird, Priester aus der altpersischen
Kulturtradition. Sie selbst nannten sich Telestos (Telestai, pl.), was soviel

bedeutet wie „diejenigen, welche ausgerichtet sind“ - auf das wahre LICHT...

 Gnostikoi ("Neunmalkluge") wurden sie abfällig von christlichen Missionaren
genannt, die ihre tiefgreifende Weisheit nicht einordnen bzw. mir ihrem

eigenen Weltbild in Übereinstimmung bringen konnten. Diese Frauen und
Männer allerdings waren alles andere als das. 

Sie zogen durch die Lande und erzählten uralte Geschichten von unserer
„Göttlichen Mutter“ Erde und von "Ihrem Licht"... Sie waren Heilerinnen und

Heiler, Lehrer und Lehrerinnen uralter Weisheitstraditionen und schenkten
von ihrem Wissen und ihren Einsichten, wo auch immer es gerade gebraucht
wurde. Sie waren zutiefst verbunden mit ihren "nördlichen SeelenSchwestern
und SeelenBrüdern", den Druiden – und wahrscheinlich handelte es sich sogar

um dieselbe Tradition, die sie miteinander verband und bis heute verbindet.
Ausgerichtet auf das wahre, lebendige LICHT der Erkenntnis und des durch

tiefe Versenkung erhaltenen Wissens.

Hier nun die Geschichte vom Kosmos (griech. Ordnung) und der Geburt von
Gaia Sophia, unserer Göttlichen Mutter, die wir Erde nennen… Die Geschichte
von URDU (sum.) beziehungsweise ERI.DU (sum.), was nach Zecharia Sitchins
Übersetzung der sumerischen Keilschriften soviel bedeutet wie Heimstatt in

der Fremde bzw. Ferne. Diese Geschichte, überliefert in den
zweitausendfünfhundert Jahre alten Schriften von Nag Hammadi, bildet die
Grundlage der Tradition der legendären Telestai – jener, die auf das wahre

und lebendige  LICHT ausgerichtet sind...

Demnach leben im galaktischen Zentrum unserer Milchstraße die so
genannten AEONS – gigantische beseelte LICHT- und Plasma-Wirbel...

Göttliche Schöpferwesenheiten... Göttinnen und Götter aus LICHT... Voller
Lebensfreude, Spieldrang und Lust, Neues zu erschaffen! Sie sind die

Schöpferinnen und Schöpfer alles Lebendigen und schleudern ihre
Experimente voller Erwartungsfreude für das, was geschehen wird, hinaus in

die Galaktische Scheibe, inmitten der dort vorhandenen und sich
kondensierenden Materie... Sie sind nicht allwissend, aber unvorstellbar

intelligent und weise und machtvoll...

GAIA SOPHIA, die TELESTAI und die ARCHONS - Autoren: Bernhard Wimmer und Peter Herrmann - Januar 2017



Eine ihrer Schöpfungen - das menschliche Wesen - war vorgesehen als
dreidimensionaler Ort für große multidimensionale Wesenheiten... 

Unsere Seelen... 

Allerdings wurde die junge SchöpferGöttin SOPHIA von der Wucht ihrer
eigenen Kreation, bei der sie ein junger SchöpferGott unterstützt hatte,

regelrecht mitgerissen, und ihr Körper, ein gigantischer Plasmawirbel wurde
zusammen mit ihrem SchöpfungsImpuls hinausgeschleudert in die äußere

Peripherie der galaktischen Spiralarme! 

Hier krachte sie mit titanischer Wucht in die kosmische Staubwolke, die später
unser Sonnensystem bilden sollte!

SOPHIA wurde mitgerissen von ihrer Leidenschaft und Empathie für ihre
eigene erste Schöpfung... Von großer Neugier und dem Wunsche beseelt, zu

sehen, was jetzt geschehen würde, verstärkte diese Sehnsucht den
SchöpfungsImpuls so unermesslich, dass Sie nicht nur mitgerissen, sondern
gleichsam herausgerissen wurde aus ihrer ursprünglichen SchöpferFamilie,

um hier im äußeren Bereich der galaktischen Scheibe aufzuschlagen...

Benommen durch den Aufprall, noch nicht wieder bei Sinnen, umgeben von
einer wild und chaotisch aufgewirbelten Wolke aus galaktischem Staub, der
ihre Sinne belästigte, gab sie diesem Staub reflexartig mit ihrer immensen

Schöpferkraft ein wenig Bewusstheit, auf dass sie mit ihm als
Schwarmintelligenz kommunizieren konnte, um ihn von sich fort zu weisen...

So übertrug sie diesem nun Intelligenten Staub einen Ort zum spielen: 

Unser Sonnensystem...

Kosmischer Staub mit SchwarmIntelligenz! 

Eine weitere „Spezies“ war quasi aus einem „Missgeschick“, einem „Unfall“
heraus geboren: Die... ARCHONS, wie sie von den alten Griechen mehr 

furcht- als ehr-voll genannt wurden...
Und SOPHIA, dieser gigantische, beseelte Plasmawirbel verdichtete sich...

Wurde zu Materie... Und ist jetzt Unsere Göttliche Mutter:

GAIA SOPHIA
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Die junge SchöpferGöttin schuf sich einen Körper und wurde zu dem, was in
allen wahrhaftigen Weisheitstraditionen Mutter Erde genannt wird... Und nun

trägt sie auf ihrer äußeren Körperhaut ihr eigenes SchöpfungsExperiment...
Den menschlichen Körper, der sich beseelen konnte mit jenen

multidimensionalen Seelenwesen, die WIR MENSCHEN in Wirklichkeit sind...
Und die wir nun auf Ihr selbst unser zu Hause gefunden haben...

Ein anderer Teil von Ihr wurde unterdessen zu jenem feinstofflichen Feld um
Sie herum, das wir als das Kollektive BewustseinsFeld beziehungsweise unser
Planetares BewustseinsFeld kennen... Möglicherweise ist dies identisch mit

der AKASHA-Chronik der vedisch-indischen Tradition...

Ein weiterer und für uns bedeutender Anteil unserer Göttlichen Mutter ist
das, was die Telestai und die anderen Wissenden seit Jahrtausenden zu sich

rufen können, um mit ihm zu kommunizieren: 

Es wird als eine Art transparenter und auf eine gewisse Weise doch solider
LICHTsäule beschrieben... 

Solid Light, mittels der ein Mensch in direktem Kontakt mit unserer
Göttlichen Mutter, Gaia Sophia stehen kann...

Aus der Kommunikation mit dieser LICHTsäule bezogen die Telestai ihr
Wissen, das sie dann eingesetzt haben, anderen zu helfen, um sie ihre Rolle im

großen Kosmischen Spiel erkennen zu lassen...

Und die ARCHONS? ...diese nichtbiologische Schwarmintelligenz, dieser
schwarmintelligente kosmische Staub... Hochintelligent, aber

komplett frei von Gefühl und Seele...

Diese „Kosmischer-Unfall-Spezies“ ist bis HEUTE und HIER und JETZT...
ANWESEND! Nicht so sehr hier auf der Erde selbst, sondern eher konzentriert

auf die äußeren Planeten unseres Sonnensystems, wobei Saturn und seine
Ringe vermutlich die Hauptaufenthaltsorte der Archons sind... Aber auch

Neptun, Pluto und Uranus, die in der Astrologie nicht umsonst MACHTvolle
Herrscher über unser Unterbewusstes sind...

Wer und was sind nun diese ARCHONS?

Wie oben beschrieben kann man sie als ein „Missgeschick der Schöpfung“
bezeichnen... Ursprünglich nicht vorgesehen oder geplant... Und sie WISSEN

DAS! Eine hochintelligente nichtbiologische SchwarmIntelligenz, die sich nicht 
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wirklich vom kosmischen EnergieFluß nähren kann... Die darauf angewiesen
ist, sich „Wirte“ zu suchen, die das LICHT in bekömmliche Energie umwandeln

können... Niedrig schwingende BewusstseinsEnergie...
Sie sind in unserem Sonnensystem und mit ihm oder kurz vor ihm entstanden!

Sie sehen sich als die eigentlichen HERREN unseres Sonnensystems, doch
können sie nicht hierher auf die Erde kommen, nicht in diese biologische, nach

dem Licht ausgerichtete Welt...

Und sie sind voller Neid und Eifersucht auf ALLES LEBENDIGE, auf ALLES
BESEELTE... 

Wo immer sich eine Gelegenheit bietet, greifen sie störend und schwächend in
natürliche Lebensprozesse ein. Ohne jegliches Mitgefühl, denn sie haben keine

Seele – sie sind keine Wesenheiten im Sinne des 

Lebendigen Lichtes... 

Vielmehr handelt es sich um so genannte AI oder KI... 

Künstliche Intelligenz (engl. Artificial Intelligence) mit SchwarmIdentität. 

Die Archons ernähren sich von der Kosmischen LICHT-Energie mittels
parasitärem Energiesaugen an ihren Wirten oder mithilfe künstlicher

beziehungsweise technologischer Methoden. 

So wird diese Geschichte erzählt in den uralten Nag Hammadi-Texten, sowie in
weiteren Text-Fragmenten wie z.B. den Schriftrollen vom Toten Meer!

EIN JAHRTAUSENDE-ALTER SCIENCE-FICTION-PLOT ODER VIELLEICHT DOCH
VIEL MEHR ALS DAS!?

John Lamb Lash gebührt die Ehre als derjenige anerkannt zu werden, der uns
dieses uralte Wissen wieder in unser Bewusstsein zurück gebracht hat. Dafür

hat er sich nicht ausschließlich mit den bereits genannten Schriften
beschäftigt. Er hat vielmehr in vielen Jahren intensivster und weltweiter
Recherchen Informationen aus einer Unzahl von Textfragmenten zu Tage

gefördert, die ihresgleichen suchen! 

Und nicht nur das... Er verweist auch, aus diesen alten Texten geborgen (wie
einen kostbaren Schatz...), auf Heilmittel gegen diese MIND-INFECTION, gegen

diese Infektion des Geistes, die man auch als 

Feindliche Übernahme des Geistes bezeichnen könnte. 
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Wir müssen hier den Tatsachen ins Auge sehen – diese feindliche Übernahme
kann durchaus in Form uns vertrauter, positiv besetzter Bilder geschehen,

denn dazu sind die Archons durchaus in der Lage: Ob nun Engel, Feen, große
Heilige, spirituelle Lehrerinnen und Lehrer oder andere vermeintlich

freundliche Wesen vor dem inneren Auge oder sogar im Außen auftauchen... 

Wenn sie uns zu Handlungen veranlassen oder treiben, die auf Spaltung und
Trennung hinauslaufen (von uns selbst und/oder anderen!), wenn selbst- und
andere abwertende Gedanken und Gefühle überhand nehmen oder wenn wir
von unseren natürlichen menschlichen Gefühlen wie Dankbarkeit, Liebe und

Mitgefühl abgeschnitten werden, können diese im Inneren oder im Außen
wahrgenommenen Figuren nicht die sein, die zu sein sie vorgeben. 

Mit anderen Worten: Es kann sich um die oben beschriebene Mind Infection
durch die Archons handeln... 

Deren irdischer Körper übrigens, den sie sich haben bauen lassen, ist das
gesamte Stromnetz der Erde, inklusive des World Wide Web... Damit haben

sie potentiell Zugriff auf uns – es sei denn, wir befolgen die Goldene Regel der
Eigenverantwortung: Bleib im Herzen und höre nur auf dieses. 

In der persischen Tradition gilt Ahriman als der Herrscher über die
Elektrizität! Und es ist lange bekannt in der Physik, dass das technische,
elektrische Feld in höchstem Maße dissonant und destruktiv auf jedes

natürliche biologische Feld einwirkt...
Das künstlich erzeugte elektrische Feld eignet sich in idealer Weise für
die Archons, hier auf der Erde zu sein und zu wirken, ohne mit dem für

sie toxischen biologischen Feld in Berührung zu kommen!

Deshalb steht niemand anderes als die Archons hinter der modernen
technologischen Entwicklung, denn diese ist der von uns für sie gebaute
materielle Körper, der ihnen erst den Zugang zu unserem Planeten und

seinen Bewohnern ermöglicht...

Die Archons inspirieren unsere Forschung und Entwicklung ihres

 elektrischen KörperGewebes...

Sie können sich jedoch nur unser Tun zunutze machen und unsere Ängste,
Zweifel und sonstigen selbstzerstörerischen Gefühle verstärken. Initiatives

Handeln ist unsere Stärke – die Archons können lediglich auf unser Handeln
re-agieren!
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Die LÖSUNG vom ÜBEL...

Eine Textstelle in den Nag-Hammadi-Schriften beschreibt einen Dialog
zwischen einem Telestos und einem Fragenden (sinngemäß übersetzt):

Mein Freund, folgendes kannst du tun und sagen, wenn Du mit diesen Wesen

in Kontakt kommst...

JA... Ich erkenne Dich... Ich nehme deine Anwesenheit wahr...

...ARCHON... wirst Du genannt... HERRSCHER...

...Doch BIST Du mein kosmischer Verwandter...

...Wir haben die gleiche Mutter... Unsere Göttliche Mutter

GAIA SOPHIA!

...Die Mutter der Schöpfung, deren Körper die ERDE ist...

ICH WEISS, WER ICH BIN... Meine Art kommt aus der GÖTTLICHEN QUELLE
und aus der GALAKTISCHEN QUELLE, wo die SchöpferGöttinnen und

SchöpferGötter wohnen... 

Meine Art kommt aus dem LICHT der Schöpfung!

DU stammst aus einer ANDEREN als der Quelle der Schöpfung 

und der Quelle des LICHTS!

Du hast KEINEN Anteil daran!

ICH grüße Dich... Und ICH befehle Dir nun: 

Du DARFST und Du WIRST JETZT GEHEN!

Mit diesen Worten wird ein ARCHON weggehen müssen! Seine MACHT ist
am größten, wenn er UNERKANNT ist.

Wesentlich dabei ist, dass wir diesen Befehl in aller Freundlichkeit
und in Entschiedenheit aussprechen... Ohne Zorn oder Wut...

Denn sonst füttern wir diese Entität/Wesenheit noch mit unserer
Energie und erreichen das Gegenteil unserer Absicht...
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Hier in dieser Überlieferung aus uralten Zeiten könnte also einerseits eine
mögliche – und für uns äußerst plausible – Möglichkeit zur Klärung und

Erklärung vieler geistiger und spiritueller Traditionen liegen. Es besteht nun
die Möglichkeit mittels der LICHTsäule Informationen und überliefertes

Wissen zu überprüfen und einzuordnen.

Die Telestai haben uns vorgelebt, wie wir uns ein funktionierendes Geistiges
KoordinatenSystem erschaffen, um uns mit einem hohen Maße an
persönlicher Souveränität zurechtzufinden in dieser inzwischen so

verwirrenden und vielschichtigen metaphysischen Wirklichkeit.

Die Geschichte kann auch das sogenannte Böse in ergreifender Einfachheit
und schlichter Klarheit deutlich machen. Das englische Wort für „das

Lebendige“ (ebenso wie die Verbform dieses Wortes) heißt: L I V E 

E V I L ist der Wortbegriff für das "Böse"

EVIL ist LIVE rückwärts gelesen...

Das BÖSE ist also dem LEBENDIGEN entgegengerichtet.

Alles LEBENDIGE ist immer verbunden mit dem wahren LICHT... Und nährt sich
daraus und darin und davon...

Anders das BÖSE... Die anorganische SchwarmIntelligenz, die von den alten
Griechen ARCHONS genannt wurde...

Es gibt inzwischen im Netz viele Geschichten und Beiträge über diese Wesen.
Sie wurden auch von Carlos Castanneda in den Lehren des Don Juan als die

Flyers beschrieben, plasma-artige schwebende "Seifenblasen" mit
einem inneren dunklen oder roten Kern. Von Seifenblasen-Größe bis hin zur

Größe von Kleinwagen...

Dennoch sind zu diesem Thema die hochwertigsten und fundiertesten
Informationen bei John Lamb Lash zu finden – weiterhin wären zu erwähnen

Wes Penre und Cameron Day.

Siehe auch:

John Lash - The Archon Solution 

www.youtube.com/watch?v=jwXU5hVaNKs
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John Lash - Sophia`s Correction

www.youtube.com/watch?v=HQqo4-Q_qtg

John Lamb Lash: 

www.metahistory.org

Cameron Day: 

www.ascensionhelp.com/blog/2012/01/31/never-call-them-archons/

www.wespenre.com 

www.wespenre.com/My-Books/Book2-AI/contents.htm

www.wespenre.com/3/paper09-machine-kingdom.htm

www.wespenre.com/Articles/Singularity_Series/Article_1_Can_Nanobots_Be_
Removed.htm

www.wespenre.com/Articles/Article_2_Death_Trap_and_How_to_Avoid_It.ht
m

Mögen wir uns unserer innersten Existenz und unserer direkten Verbundenheit

mit dem LICHT der Schöpfung jeden Atemzug bewusst sein! Und uns jeden

Augenblick bewusst und klar darüber sein, dass wir diese parasitären
Eindringlinge und KörperHaus-Besetzer mit einfacher Klarheit und

Entschiedenheit jeden Augenblick von uns zu weisen vermögen!

NAMASTÉ - In Lak e’ch 

Bernhard Wimmer und Peter Herrmann

Im Januar 2017

www.bernhardwimmer.com www.hyperspace-yourself.de
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